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9. DVSG-Bundeskongress in Münster 
„Menschen erreichen – Teilhabe 
ermöglichen“. 

Neuer geschä�sführender Vorstand
In der kons�tuierende Sitzung am 4. und 
5. Dezember 2015 wählt der neue 
Vorstand Prof. Dr. Stephan De�mers zum 
1. Vorsitzenden und Ulrike Kramer zur 2. Vorsitzenden der DVSG. 

2016 Au�ruchs�mmung in der DVSG
Um die Weiterentwicklung des Verbandes voranzutreiben, lädt 
die DVSG zu einem Vernetzungstreffen am 29. und 30. April 2016 
in Fulda. Beirat, Beau�ragte und Vorstand entwickeln hier 
gemeinsam Ziele und Maßnahmen u. a. zu den Themen 
Leitlinienarbeit, ICF- und Z-Diagnosen, Wissensmanagement, 
Fortbildung, Vernetzung und Nachwuchsförderung. Mit großem 
Zuspruch wird die Agenda und die strategische Ausrichtung des 
Fachverbandes bestä�gt. 

Ständige Konferenz der Verbände der gesundheitsbezogenen 
Sozialen Arbeit 
Mit einer Einladung zur ersten Sitzung am 27. Mai 2016 ru� die 
DVSG die erste Ständige Konferenz der Verbände der gesund-
heitsbezogenen Sozialen Arbeit ins Leben und lädt dazu die 
DGSA, ECCSW, DGSAS, DGCC und DBSH ein. 

2017 Mitgliederbefragung 2017
Die DVSG führt gemeinsam mit der Deutschen Rentenver-
sicherung Bund und der Deutschen Rentenversicherung 
Wes�alen eine Mitgliederbefragung zum Zugang zur Beratung 
durch Soziale Arbeit in den unterschiedlichen Se�ngs des 
Gesundheitswesens durch.

Strategische Neuausrichtung und Weiterentwicklung
Mit dem Wechsel des Vorstands 2015 beginnt eine Phase strategischer Neuausrich-
tung: Die DVSG stärkt die gesundheitsbezogene Soziale Arbeit als eigenständige Pro-
fession, intensiviert die Vernetzung ihrer Handlungsfelder und baut die gesundheits-
poli�sche Sichtbarkeit systema�sch aus.

Die Landesarbeitsgemeinscha�en gewinnen an Bedeutung: Sie stärken die regionale 
Vernetzung gesundheitsbezogener Sozialer Arbeit, bringen landesspezifische Ent-
wicklungen in die Verbandsarbeit ein und bilden gemeinsam mit dem geschä�sfüh-
renden Vorstand den Beirat. Dieser berät den Gesamtvorstand und sichert den en-
gen Austausch zwischen regionaler und bundesweiter Ebene. 

Bei einem gemeinsamen Vernetzungstreffen von Vorstand, Landesarbeitsgemein-
scha�en und weiteren Funk�onsträger*innen  am 29. und 30. April 2016 legt die 
DVSG die strategische Ausrichtung für die Jahre 2016 bis 2019 fest. Im Mi�elpunkt 
stehen sechs Schwerpunkte, die die fachliche Arbeit des Verbandes in den folgenden 
Jahren prägen: 

• Soziale Determinanten bei der Entstehung von Erkrankungen und 
gesundheitlichen Störungen

• Psychosoziale Folgen von gesundheitlichen Einschränkungen
• Soziale Teilhabe im Kontext Inklusion und Integra�on
• Fallbezogene und gesellscha�liche Folgen sozialer Ungleichheit für den 

Gesundheitsstatus
• Sicherung der psychosozialen Versorgung
• Offensive Professionalisierung und gemeinsame Zugänge in allen 

gesundheitsbezogenen Arbeitsfeldern

Ulrike Kramer und Prof. Dr.  Stephan De�mers 




